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Aufruf an den Gemeinbürger

Wenn unsere Leitideen sind, dass Geld unserer Wirtschaft dienen soll, dass die 
Wirtschaft unserer Gesellschaft dienen soll und dass die Gesellschaft uns Menschen 
dienen soll, dann haben wir folgende Fragen:

 Kann Geld arbeiten oder können nur Menschen und Maschinen arbeiten?

 Geld wird verzinst und die Zinsen werden wieder verzinst. Der Zinseszins-Effekt lässt die 
Geldvermögen exponentiell wachsen. Muss deshalb unser Finanzsystem irgendwann 
zusammenbrechen?

 Geschieht eine Geldvermehrung von fleißig und arm in Richtung reich und unproduktiv 
automatisch oder ist sie politisch steuerbar?

 Ist eine Geldvermehrung bei den Reichen auf Dauer mit Demokratie vereinbar?

 »Alle Macht geht vom Volk aus« verwandelt sich de facto zu einem »Alle Macht geht vom 
Geld aus« denn die Realwirtschaft und die Politik wird von der Finanzwirtschaft abhängig 
und erpressbar. Verursachen die Geldvermögen, wenn sie sich mehr und mehr von der 
Realwirtschaft abkoppeln, irgendwann den Zusammenbruch des Systems?

 Gefährdet dieses System also die Vermögen der Bürger (Goldreserven, Geldreserven, 
Renten, Immobilien)?

 Gefährdet dieses System also die klein- und mittelständische Wirtschaft?

 Gefährdet dieses System also den „vermögenden“ Mittelstand?•Gefährdet dieses System 
also die öffentliche Infrastruktur?

 Gefährdet dieses System also die Zukunftsfähigkeit unseres Landes?

 Gefährdet dieses System also das Überleben unserer Kinder und Enkel?

Haben wir also ein systemisches Problem? Brauchen wir eine neue Geldordnung? 

Wir rufen auf, gemeinsam den oben gestellten Fragen und Herausforderungen nachzugehen 
und sie entlang von politisch-gesellschaftlichen Thesen zu ergründen und Lösungen zu finden. 

Für nähere Informationen laden wir Sie ein unsere Website www.occupymoney.de zu 
besuchen.

www.occupymoney.de
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Aufruf für eine neue Geld - und Finanzmarktordnung

 Wir sind parteipolitisch unabhängig, gewaltlos, konstruktiv, integrativ, 
reformorientiert

 Wir fördern eine neue Geld- und Finanzmarkttheorie für ein unabhängiges 
Finanzinstitut

 Wir fördern ein unabhängiges „Geld“wissen in Schule, Studium und in der 
Bevölkerung

 Wir fördern politische Forderungen für eine gemeinwohlorientierte, stabile Ordnung

 Wir fördern Kampagnen, die diesen Forderungen Nachdruck verleihen

 Wir fördern alle Kräfte für Regulierung und Unabhängigkeit der 
Regulierungsinstitutionen

 Wir fordern die rechtliche Klärung der Geldschöpfung

Wir rufen dazu auf, unsere Organisation zu unterstützen:

1. Als Plattform für Aktive im Rhein-Main-Gebiet, die eine neue Geldordnung wollen.

2. Als Plattform für ein Netzwerk bestehender Initiativen und Organisationen, die für eine 
neue Geldordnung eintreten.

3. Als Veranstaltungsreihe „Occupy Money“, die dazu beitragen soll, aufzuklären, mehr 
Öffentlichkeit herzustellen, zu vernetzen, Grundlagen für politische Initiativen zu schaffen 
und Strukturen zu initiieren und zu fördern, die unsere Gesellschaft qualitativ verbessern 
und sichern.

Für nähere Informationen laden wir Sie ein unsere Website www.occupymoney.de zu 
besuchen.

www.occupymoney.de
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